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I. Stifter/innen, Gremien, Geschäftsstelle 

Stifterinnen und Stifter 

Bis zum Jahresende 2008 haben 67 Stifterinnen und Stifter zum 

Stiftungsvermögen beigetragen. Die Zustiftungen im Berichtsjahr 

betrugen 4.100 Euro. Der Verein Lokale Agenda 21 Eberswalde e.V. 

wurde als erster gemeinnütziger Verein Stifter in der Bürgerstiftung 

Barnim Uckermark.  

Die jährliche Stifterversammlung hat am 14. März 2008 im Eberswalder 

Museum in der Adler-Apotheke stattgefunden. Das Sommerfest der 

Stifter, Freunde und Förderer wurde am 20. Juni 2008 gefeiert. 

Mitglieder des Vorstands 

Prof. Dr. Viktoria Enzenhofer (Vorsitzende) 

Gerhard Popien (Stellvertretender) 

Susanne Meyer 

Friederike Creutziger 

Johanna Funk 

Hans-Jürgen Klinder 

Michael Ahlers (bis 12/2008) 

Mitglieder des Stiftungsrats 

Uta Leichsenring (Vorsitzende) 

Anetta Kahane 

Christian Petry 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

André Koch 

Helga Thomé 

Katja Schmidt (seit 11/2008) 
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Geschäftsstelle 

Das Büro der Bürgerstiftung in der Eisenbahnstraße 3 in Eberswalde 

wird von der Sparkasse Barnim weiterhin miet- und betriebskostenfrei 

zur Verfügung gestellt.  

 

II. Projekte 

Vorleseinitiative Lesezauber 

Die Initiative Lesezauber wurde im Jahr 2005 durch die Bürgerstiftung 

ins Leben gerufen. Ziel der Initiative ist die Leseförderung für Kinder im 

Alter ab vier Jahren durch regelmäßige Vorlesenachmittage in 

öffentlichen Einrichtungen. Ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser 

ermöglichen Kindern positive Erfahrungen mit Büchern und wecken ihre 

Lust aufs Lesen. Vorlesepaten engagieren sich in Eberswalde, Groß-

Schönebeck, Schwedt, Prenzlau und Gerwalde. Die Initiative in 

Biesenthal hat die wöchentlichen Vorleseangebote eingestellt. 

Zum Internationalen Tag des Kinderbuches am 2. April fand ein 

Aktionstag auf dem Eberswalder Marktplatz statt. Für 70 Schülerinnen 

und Schüler der Nordendschule und der Grundschule Schwärzesee 

wurde an ungewöhnlichen Orten vorgelesen: in der Eberswalder 

Polizeiwache, im Büro des Bürgermeisters und im Rathaus, im 

Stadtmuseum in der Adler-Apotheke sowie in der Maria-Magdalenen-

Kirche. Zur Adventszeit organisierte Lesezauber vier Vorlesestunden bei 

Partnerunternehmen und -einrichtungen in der Eberswalder Innenstadt.  

Im Juni hat sich Lesezauber bei den ehrenamtlichen Vorleserinnen und 

Vorleser mit einer musikalisch-literarischen Veranstaltung im 

Eberswalder Paul-Wunderlich-Haus bedankt. Eine Fortbildung über 

aktuelle Kinderliteratur hat im November stattgefunden. Dabei wurden 

auch Bücherrucksäcke vorgestellt, die sich die Lesepaten im Büro der 

Bürgerstiftung ausleihen können. 
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Kinderrechte in der Kommune 

Im September 2007 startete das Projekt „Kinderrechte in der 

Kommune“.  Das Bundesmodellprojekt findet in Kooperation mit der 

Amadeu Antonio Stiftung (Berlin) und der Regionalen Arbeitsstelle für 

Bildung, Demokratie und Lebensperspektiven (RAA) Hoyerswerda/ 

Ostsachsen e.V. statt und ist auf drei Jahre angelegt. Zielgruppen des 

Projekts sind Kinder im Grundschulalter (6 bis 12 Jahre),  Pädagoginnen 

und Pädagogen sowie lokale Entscheidungsträger/innen. Ausgehend von 

der Kinderrechtskonvention entwickelt das Projekt ein Modell für eine 

kommunale Kinderrechtsorientierung.  

Seit dem Frühjahr 2008 wurde das Projekt in der Jugendhilfe-Maßnahme 

„Nordlicht“ an der Nordend-Schule und im Hort der Freien 

Montessorischule Barnim e.V. in Eberswalde umgesetzt. Zum 

Internationalen Tag der Kinderrechte am 20. November präsentierten 

die Bürgerstiftung Barnim Uckermark und die beteiligten Kinder die 

Ergebnisse aus einem Jahr Projektarbeit. Darunter einen Kurzfilm, der 

während der Projekttage im Nordlicht gedreht wurde, den selbst 

geschriebenen und vertonten Kinderrechte-Song sowie die Kinderrechts-

Kekse.  

KinderUni Barnim Uckermark  

Die KinderUni Barnim Uckermark ist eine Initiative der Bürgerstiftung 

Barnim Uckermark in Kooperation mit der Fachhochschule Eberswalde. 

Gemeinsames Ziel ist es, die wissenschaftliche Neugier von Kindern 

schon im Grundschulalter zu fördern. Gleichzeitig soll damit für den 

Hochschulstandort Eberswalde geworben werden. Die KinderUni Barnim 

Uckermark findet halbjährlich im Frühjahr und im Herbst statt. Sie greift 

Fragestellungen aus den Natur-, Wirtschafts-, Rechts-, Ingenieur-, 

Sozial- und Geisteswissenschaften auf. 

Die erste Veranstaltungsreihe der KinderUni Barnim Uckermark hat vom 

16. bis zum 18. September 2008 stattgefunden, mehr als 400 

Schülerinnen und Schüler aus 19 Grundschulen der Landkreise Barnim 
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und Uckermark haben teilgenommen. Der Forstwissenschaftler Prof. Dr. 

Henning von der Wense eröffnete die KinderUni mit einer Vorlesung 

unter dem Titel „Braucht der Wald den Förster?“. Es folgten Vorlesungen 

zu den Themen „Geld – regiert es die Welt?“ und „Wo endet das 

Weltall?“. 

Freiwilligenagentur Eberswalde 

Mit der Gründung der Freiwilligenagentur Eberswalde baut die 

Bürgerstiftung ihre Aktivitäten zur Förderung des bürgerschaftlichen 

Engagements weiter aus. Seit dem 1. November 2008 steht Katja 

Schmidt in der Geschäftsstelle der Stiftung als Ansprechpartnerin zur 

Verfügung. Am 17. November unterzeichneten die Stadt Eberswalde und 

die Bürgerstiftung einen Kooperationsvertrag zum Aufbau und zum 

Betrieb der Freiwilligenagentur. Die Agentur versteht sich als 

uneigennütziger Mittler zwischen Menschen, die auf der Suche nach 

ehrenamtlicher Tätigkeit sind, und gemeinnützigen Vereinen, Initiativen 

und Wohlfahrtsverbänden. Die Kernaufgaben sind Beratung, Vermittlung 

und Fortbildung sowie die Organisation von Veranstaltungen und 

sonstigen Aktivitäten, die der Stärkung des bürgerschaftlichen 

Engagements dienen. Die Agentur vermittelt Interessenten in alle 

Bereiche des sozialen, kulturellen und sportlichen Lebens der Stadt 

Eberswalde. Besondere Schwerpunkte werden jedoch die verstärkte 

Gewinnung von Ehrenamtlichen für Aktivitäten in den Bereichen Bildung 

und Erziehung, Integration von Zugewanderten, Unterstützung von 

Familien sowie für kulturelle Einrichtungen und Veranstaltungen sein. 

Gleichwertigkeit erleben 

Vom September 2007 bis zum August 2008 engagierten wir uns mit 

dem Projekt „Gleichwertigkeit erleben“ in Bernau. Leitidee des Projektes 

war der Artikel 3 des Grundgesetzes: „Niemand darf wegen seines 

Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner 

Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen 

Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf 

wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.“  
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An der Projektumsetzung beteiligt waren das Stadtteilzentrum Bernau 

Süd und der Jugendtreff Dosto. Dabei ist sie Bürgerstiftung Partnerin in 

einem größeren Projektverbund unter der Leitung der Amadeu Antonio 

Stiftung gewesen. Weitere Projektstandorte waren Schwedt 

(Uckermark), Waren/ Müritz (Mecklenburg-Vorpommern) sowie das 

Bergische Land in Nordrhein-Westfalen 

 

III. Fördertätigkeit 

Barnimer Flüchtlingsfonds 

Der Barnimer Flüchtlingsfonds unterstützt Flüchtlinge und 

Flüchtlingsfamilien im Landkreis Barnim in Notsituationen durch 

mildtätige Zuwendungen. Er wurde Mitte der 1990er Jahre durch den In- 

und AusländerInnenkreis Eberswalde gegründet und befindet sich seit 

März 2007 in der Trägerschaft der Bürgerstiftung Barnim Uckermark. Im 

Jahr 2008 konnte der Fonds in sieben Notfällen mit insgesamt 1.264,55 

Euro unbürokratische Hilfe leisten (Vorjahr: 1.250 Euro). 

Am 28. September 2007 setzte eine Gruppe von sechs rechtsextremen 

jungen Menschen aus Eberswalde und Umgebung einen Asia-Imbiss im 

Eberswalder Leibnitzviertel in Brand. Dabei wurde der Innenraum des 

Containers komplett zerstört, es entstand ein Sachschaden von circa 

6.000 Euro. Ein Spendenaufruf der Bürgerstiftung Barnim Uckermark hat 

Erfolg gezeigt. 27 Personen und Unternehmen haben zusammen 1.375 

Euro für die vietnamesischen Betreiber gespendet. Die Spenden konnten 

im Januar 2008 übergeben werden. Auch die lokale Jugendinitiative 

"Light me Amadeu", der Opferfonds Cura und der Hilfeverein 

Opferperspektive stellten je 1.000 Euro Soforthilfe zur Verfügung. 

Bereits zum zweiten Mal lud die Bürgerstiftung gemeinsam mit der 

Ausländerbeauftragten des Landkreises Barnim zu einem Benefizkonzert 

zu Gunsten des Barnimer Flüchtlingsfonds ein. Anstelle eines Eintritts 

wurde um eine Spende gebeten. 885 Euro konnten auf diese Weise 

eingenommen werden. 
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Kinder- und Jugendfonds 

Die Bürgerstiftung fördert Projekte und Veranstaltungen, die auf sehr 

unterschiedliche Weise das Gemeinwesen stärken. Antragsteller können 

gemeinnützige Vereine, Schulen, Kindergärten oder Initiativen mit Sitz 

und Tätigkeitsschwerpunkt in den Landkreisen Barnim und Uckermark 

sein. Im Berichtsjahr konnten wir zehn Vorhaben gemeinnütziger 

Vereine im Rahmen unserer Projektförderung unterstützen (Vorjahr: 7 

Projekte). Die Zuwendungen betrugen insgesamt 2.383,79 Euro 

(Vorjahr: 1.700 Euro). Folgende Projekte wurden damit unterstützt: 

- Bildungseinrichtung Buckow e.V., Spielplatz am Projekt Nordlicht 

(300,00) 

- Berufsbildungsverein Eberswalde, Projekt Tolerantes Eberswalde 

(250,00) 

- Jugendbündnis für ein tolerantes Eberswalde, Konzert „Deine 

Stimme gegen Nazis“ (249,29) 

- Förderverein Wasserburg Gerswalde e.V., Jugendgeschichtsprojekt 

(250,00) 

- Eberswalder Zentrum für demokratische Kultur, Jugendarbeit und 

Schule, Jugendkonzert „Rock me Amadeu – Rock gegen Rechts“ 

(250,00) 

- Soziale Dienste Am Weinberg gGmbH, Projektarbeit in der 

Integrationskita Kinderland (134,50) 

- Oberstufenzentrum II Barnim, deutsch-polnische Schülerbegegnung 

(250,00) 

- Kinder- und Jugendparlament Eberswalde, Kinderstadtplan (250,00) 

- Familienzentrum Eberswalde, deutsch-polnische Schülerbegegnung 

(250,00) 

- Pestalozzischule Prenzlau, deutsch-polnische Schülerbegegnung 

(200,00) 
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Barnimer Förderpreis für Demokratie 

Am 21. November wurde im Eberswalder Paul-Wunderlich-Haus zum 

ersten Mal der mit 2.000 Euro dotierte Barnimer Förderpreis für 

Demokratie vergeben. Die Bürgerstiftung hatte den Preis ausgelobt, um 

besonders gelungene Projekte und Aktivitäten z.B. zur Beteiligung von 

Kindern und Jugendlichen, zur Bekämpfung von Rechtsextremismus und 

Rassismus, zur Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus und 

der DDR-Diktatur, zur Beschäftigung mit Demokratie und 

Menschenrechten oder zur Integration von Zugewanderten zu würdigen. 

Preisträger wurde die Stadt Biesenthal mit der Initiative „Biesenthal ist 

bunt statt braun“. Die Festrede hielt Dr. h. c. Joachim Gauck. Das 

Preisgeld wurde von Privatpersonen und Unternehmen gestiftet. 

Ausschreibung und Preisverleihung wurden durch den Lokalen 

Aktionsplan (LAP) Barnim unterstützt. Der Förderpreis soll alle zwei 

Jahre verliehen werden. 

 

IV. Veranstaltungen 

Bürgerstiftung war Ort im "Land der Ideen" 

Die Bürgerstiftung Barnim Uckermark hatte im bundesweiten 

Wettbewerb "365 Orte im Land der Ideen" überzeugt und durfte sich 

2008 als "Ausgewählter Ort" präsentieren. Die Preisverleihung fand am 

2. April 2008 im Rahmen einer Festveranstaltung statt, zu der alle 

Stifter, Spender, Sponsoren und Freunde der Bürgerstiftung eingeladen 

waren. Die Festrede hielt Friedrich Graf von der Groeben.  

Aktiv gegen Rechts 

Mit den Erfahrungen aus der parlamentarischen Arbeit der NPD und der 

DVU in Landtagen und Bezirksverordnetenversammlungen beschäftigte 

sich eine Veranstaltung im Vorfeld der Brandenburger Kommunalwahlen, 

zu der die Bürgerstiftung gemeinsam mit dem Landrat des Landkreises 

Barnim am 10. September eingeladen hatte. Gemeinsam mit Experten, 
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Abgeordneten und Mitarbeitern der Kreisverwaltung wurde diskutiert, 

wie die demokratischen Parteien auf einen möglichen Einzug der DVU in 

den Barnimer Kreistag reagieren sollen. 

Zusammen für Brandenburg 

Neue bürgerschaftliche Kooperationen zwischen engagierten 

Unternehmen und gemeinnützigen Organisationen standen im 

Mittelpunkt der Landeskonferenz "Zusammen für Brandenburg" am 1. 

Oktober in der IHK Potsdam. Vor zahlreichen Gästen präsentierte sich 

die Bürgerstiftung mit ihrem dem Eberswalder GLOBUS Naturkostladen 

als Kooperationspartner. Unter dem Motto "Bananen für die Region" 

engagiert sich GLOBUS für die Initiative Lesezauber. 

Treffen europäischer Bürgerstiftungen in Ungarn 

An einem internationalen Austausch konnte die Bürgerstiftung Barnim 

Uckermark vom 08. bis zum 10. Oktober 2008 teilnehmen. In Noszvaj 

(Ungarn) trafen sich Vertreter von Bürgerstiftungen aus Ungarn, 

Rumänien, Polen, der Slowakei, der Ukraine, Großbritannien und 

Deutschland, um sich über Bürgerstiftungen und 

Gemeinwesenentwicklung auszutauschen. Die von der Carpathian 

Foundation organisierte Konferenz hatte den Titel „Citiziens Learning 

Exchange in Developing Their Communities“. 

 

V. Spenden und Zustiftungen 

Allgemeine Spenden 

Im Jahr 2008 erhielt die Bürgerstiftung projektbezogene Spenden für die 

Initiative Lesezauber (3.720,95 Euro), für den Flüchtlingsfonds 

(2.412,57 Euro), die KinderUni (1.500 Euro) und den Barnimer 

Förderpreis für Demokratie (1.500 Euro). Zusätzlich wurden 5.529,62 

Euro ohne Projektzuordnung gespendet. 
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Spende aus Nachlass 

Im Jahr 2008 erhielt die Bürgerstiftung eine zweckgebundene Spende 

aus dem Nachlass von Gerda Koepff in Höhe von 35.001 Euro. Die 

Spende erfolgte zu dem Zweck, dass die Bürgerstiftung das Grundstück 

Jägerstraße 28 (Scharfrichterhaus) sowie verschiedene unbebaute 

Grundstücke in Angermünde von einer Erbengemeinschaft erwirbt. Es 

war der zu Lebzeiten geäußerte Wunsch von Frau Koepff, dass die 

Bürgerstiftung das Scharfrichterhaus übereignet bekommt, um darin ein 

soziales Projekt zu realisieren. Der Kauf wurde im Jahr 2008 getätigt. 

Zustiftungen 

Die Höhe der Zustiftungen betrug 4.100 Euro. Zum ersten Mal ist mit 

dem Lokalen Agenda 21 Eberswalde e.V. ein Verein Stifter geworden. 

 

VI. Stiftungsvermögen 

Zum 31.12.2008 betrug das Stiftungsvermögen 63.010,00 Euro (2007: 

58.910,00. Vermögen in Höhe von 57.975,13 Euro ist seit dem 01.02. 

2007 mit einer Laufzeit von 10 Jahren in einem Sparkassenkapitalbrief 

bei der Sparkasse Barnim angelegt. Der Zinssatz beträgt 4,5 Prozent. 

Die Erträge aus dem Anlagevermögen beliefen sich auf 2.608,92 Euro. 

 

VII. Mitgliedschaften 

Die Bürgerstiftung Barnim Uckermark ist Mitglied im Bundesverband 

Deutscher Stiftungen, der als Dachverband die Interessen von mehr als 

6.000 deutschen Stiftungen vertritt, sowie im Aktionsbündnis gegen 

Gewalt, Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit Brandenburg. 

Die Bürgerstiftung engagiert sich weiterhin in der AG Ehrenamt der 

Stadt Eberswalde, für das Lokale Bündnis für Familie in Eberswalde und 

sucht den regelmäßigen Fachaustausch in einem Netzwerk ostdeutscher 

Bürgerstiftungen. 
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VIII. Förderer, Spender, Sponsoren 

Die Bürgerstiftung Barnim Uckermark bedankt sich bei allen Förderern, 

Spendern, Sponsoren und Stiftern für die Unterstützung im Jahr 2008: 

(Zuwendungen ab 100 Euro; Nennung in alphabetischer Reihenfolge) 

 

Öffentlich-rechtliche Förderer 

Land Brandenburg 

Landkreis Barnim 

Sparkasse Barnim 

Stadt Eberswalde 

Stadt Schwedt/Oder 

 

Unternehmen 

David Borck Grundstücksgesellschaft mbH 

EDEKA Markt Inh. Eveline Gottschalk 

Finow Automotive GmbH 

Kordula Steinke Bestattungen 

TELTA Citynetz GmbH 

UHT Umschlag- und Hafentechnik GmbH 

Wiese Backwaren GbR 

 

Stiftungen, Organisationen, Sonstige 

Amadeu Antonio Stiftung 

Evangelische Stadtkirchengemeinde Eberswalde 

Freimaurer-Loge "Friedrich Wilhelm zu den Drei Hammern"  

Lions Club Eberswalde 

Lions Club Schwedt 

Lokale Agenda 21 Eberswalde e.V. 

RAA Brandenburg e.V.  

Rotary Club Eberswalde-Barnim 

Wirtschaftsinteressenring WIR e.V. 
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Privatpersonen 

Dr. Almut Berg 

André Koch 

Dorothea Martin 

Elke Rosch 

Friderun Lübken 

Gerhard Popien 

Hans-Jürgen Klinder 

Ina-Maria Feick 

Johanna Funk 

Martin Hoeck 

Dr. Mohamed Hamdali 

Monika Apel 

Prof. Dr. Viktoria Enzenhofer 

Sigrid Opitz 

Stefanie Wahl 

Dr. Steffen Richter 

Udo Muszynski 

Dr. Ute Wolter 

 


